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Liebe Gemeindemitglieder,

„Aus der Enge in die Weite“ – so lautet der Titel des Bildes. Es ist
ein Teil des Gesamtwerkes, das Schwester Ignatia Langela in
2018 erschaffen hat. 

Wenn wir Christen Ostern feiern, dann treten wir heraus aus dem,
was unser Herz gefangen hält und was unser Leben eng macht.
Wir werden frei von unseren Ängsten, die unsere Seelen auf -
essen. Mutig können wir das annehmen, was in unserem Leben
geschieht. Jammern gehört der Vergangenheit an. Unser Leben
und unsere Einstellung haben sich gewandelt.

Auch „Auferstehung“ wandelt sich. Es geht um mehr als „nur" die
Hoffnung auf ein Leben nach dem Tod. Es geht auch um das
Leben vor dem Tod! Jesus besiegte den Tod. Der Tod hat keine
Macht mehr über die Menschen hat. Unsere gewandelte Lebens -
einstellung lautet: Wir leben als erlöste Menschen.

In unserer Pfarrgemeinde leben wir diese Einstellung. Wir heißen
neue Gemeindemitglieder willkommen, feiern Gottesdienste, tei-
len unsere Hoffnungen und unseren Glauben. Wir haben Hoff -
nung und vertrauen auf die Zukunft. Hier leben wir als erlöste
Menschen und sind für die anderen da.

Was bedeutet es für Sie persönlich, wenn Sie von der Auf -
erstehung Jesu hören? Hat es Auswirkungen auf Ihr Leben?
Schreiben Sie uns Ihre Gedanken und Vorstellungen.

Mit Aschermittwoch hat die 40-tägige Fastenzeit begonnen. Es
geht nicht um Verzicht und Fasten als Selbstzweck. Es ist die Zeit,
um sich auf das Wesentliche zu besinnen und das, was belastet,
loszulassen. Die Fastenzeit endet mit Ostern, dem großen Fest
der Auferstehung und Befreiung.

Sandra Bonenkamp

Wir wünschen Ihnen ein frohes und ein gesegnetes Osterfest!

Es grüßen Sie ganz herzlich

Andreas Schreiner, Sandra Bonenkamp, Heiko Zweigelt,
Pfarrer Gemeindereferentin Gemeindereferent



Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln.   (Dietrich Bonhoeffer) 3

vielleicht geht dir

in der Mitte der Nacht ein Licht auf

vielleicht hörst du unverhofft

eine neue Botschaft

vielleicht ahnst du plötzlich

dass Friede auf Erden denkbar ist

vielleicht erfährst du schmerzhaft

dass du Altes zurücklassen musst

vielleicht spürst du

dass sich etwas verändern wird

vielleicht wirst du aufgefordert

aufzustehen und aufzubrechen

schweige und höre

sammle Kräfte und brich auf

damit du den Ort findest

wo neues Leben möglich ist

(Max Feigenwinter)



DAS OSTEREVANGELIUM
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Voll Trauer und Liebe kommen die Frauen zum Grab und hören:
Gott hat Jesus von den Toten auferweckt! Ob sie das aber auch
glauben können, ist eine andere Frage: Noch hat sich der
Auferweckte ihnen nicht gezeigt. Denn sie sollen dem Leben -
digen mitten in ihrem Alltag begegnen. 

© Katholische Bibelwerke Deutschland, Östereich, Schweiz

Als der Sabbat vorüber war, kauften Maria aus Magdala, Maria,
die Mutter des Jakobus, und Salome wohlriechende Öle, um
damit zum Grab zu gehen und Jesus zu salben.

Am ersten Tag der Woche kamen sie in aller Frühe zum Grab,
als eben die Sonne aufging.

Sie sagten zueinander: Wer könnte uns den Stein vom Eingang
des Grabes wegwälzen?

Doch als sie hinblickten, sahen sie, dass der Stein schon weg-
gewälzt war; er war sehr groß.

Sie gingen in das Grab hinein und sahen auf der rechten Seite
einen jungen Mann sitzen, der mit einem weißen Gewand
bekleidet war; da erschraken sie sehr.

Er aber sagte zu ihnen: Erschreckt nicht! Ihr sucht Jesus von
Nazaret, den Gekreuzigten.

Er ist auferstanden; er ist nicht hier. Seht, da ist die Stelle,
wohin man ihn gelegt hat.

Nun aber geht und sagt seinen Jüngern und dem Petrus: Er geht
euch voraus nach Galiläa; dort werdet ihr ihn sehen, wie er es
euch gesagt hat.

(Markus 16,1-6)



Gerade als die Raupe dachte, die Welt wäre zu Ende, verwandelte sie sich in einen Schmetterling

MINISTRANTINNEN
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Unser buntes Kreuz mit Schmetterlingen im Jugendraum

Wir, die Ministrantinnen, durften den Jugend -
raum neu gestalten. Die große weiße Wand
in der Sofaecke war noch frei und so haben
wir uns entschieden, ein großes Kreuz aus
unseren eigenen Handabdrücken dort zu
platzieren. Aber das war noch nicht alles –
um das Kreuz herum haben wir bunte
Schmetterlinge gemacht, die auch aus unse-
ren Handabdrücken bestehen. Jedes Kind
hat mitgemacht, und so wurde das Kreuz
richtig bunt und lebendig.

Für uns ist das Kreuz ein Zeichen dafür, dass wir und zu Jesus
zusammengehören. Jeder von uns hat seine Hand darauf hinter-
lassen, und trotzdem ist es ein einziges großes Bild. Es zeigt, dass
wir alle verschieden sind, aber gemeinsam etwas Wunderschönes
erschaffen können.

Unsere bunten Schmetterlinge haben eine besondere Bedeutung,
besonders wenn wir an Ostern denken. Genau wie eine Raupe
sich verpuppt und dann als wunderschöner Schmetterling neu
geboren wird, erinnert uns das an die Auferstehung von Jesus. Er
ist gestorben und ins Grab gelegt worden, aber nach drei Tagen
ist er auferstanden – er hat den Tod besiegt!

Die Schmetterlinge um unser Kreuz zeigen, dass auch wir an das
neue Leben glauben dürfen. Ostern bedeutet, dass Jesus uns
Hoffnung gibt: so wie die Raupe nicht für immer bleibt, sondern
sich verwandelt, so verspricht Gott uns ein neues Leben mit ihm.
Die bunten Farben unserer Schmetterlinge stehen für Freude,
Licht und das Wunder der Auferstehung.

Wenn wir auf unser Kunstwerk schauen, denken wir daran, dass
Jesus lebt und dass auch wir mit ihm ein neues, wunderschönes

Leben haben dürfen – so wie die Schmetterlinge, die frei und
leicht durch die Luft fliegen.

Es hat uns viel Spaß ge -
macht, unsere Hände in die
bunten Farben zu tauchen
und das Kunstwerk zu gestal-
ten. Manche von uns haben
mit leuchtenden Farben
gemalt, andere haben ihre
Hände ganz vorsichtig aufge-
drückt. Am Ende sah alles
toll aus!

Unser buntes Kreuz mit den
Schmetterlingen ist mehr als
nur ein Bild – es zeigt, dass

wir alle zusammengehören, dass wir einzigartig sind und dass wir
wachsen und uns verändern. Es macht uns stolz, ein Teil davon zu
sein, und wir hoffen, dass es auch anderen Freude bringt, wenn
sie es anschauen.



MISEREOR HUNGERTUCH 2025/26
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„Um Armut zu überwinden, braucht es Zusammenarbeit und stra-
tegisches Denken. Aber das reicht nicht. Es braucht mehr als all
dies: Es braucht Liebe!“ 

(Felix Wilfred, Indien)

Menschenkinder

Diese Fragen zielen mitten in die farbenstarke Szenerie des
Hungertuches. Digital als Collage entworfen, auf Leinwand
gedruckt, ist das Bild mit Acryl übermalt und Blattgold versehen
worden. Die verwendeten Fotos stammen aus Misereor-
Partnerprojekten und von der Künstlerin, die mit dem Hungertuch
Kinder ins Zentrum stellt und die Kleinen groß aussehen lässt.
Unter einem geteilten Himmel, blau und auf der anderen Seite
bedrohlich verdunkelt, lebt eine bunte Gruppe von Kindern auf
einer Insel, begleitet von einigen Tieren. Alle helfen einander.
Offen bleibt: Welches Ereignis hat die Kinder isoliert? Werden
Insel und Zelt dem herannahenden Sturm standhalten können?

Unterwegs sein

Das weiß-leuchtende Zelt steht mittig auf einer Grenzscheide.
Wie ein Schutz umrandet Gold diese Behausung und erinnert an
die biblischen Erzählungen von Gott, der in einem besonderen
Zelt seinem Volk durch die Wüste voran zog, unbehaust, unter-
wegs mit den Menschen. Ein Zelt als mobiles Zuhause auf Zeit,
notdürftige Unterkunft für Geflüchtete bietet auch Zuflucht,
Hoffnung und „Gott-mit-uns“.

Zukunft ist Wir

Keine Idylle, vielmehr eine kahle Sandbank: Neuland. Junge
Menschen entwickeln hier auf der Grenze zwischen Paradies und
Katastrophe etwas Neues. Angesichts der bunten Vielfalt ist die
Frage nicht: Woher kommst du? Sondern: Wohin gehen wir
gemeinsam?

Gemeinsam träumen

Niemand kann auf sich allein gestellt das Leben meistern:
„Träumen wir als eine einzige Menschheit, als Kinder der gleichen
Erde“ so heißt es in der Enzyklika „Fratelli Tutti“ (6). Es ist nicht
möglich, sich für große Dinge zu engagieren ohne innere
Beweggründe, die unserem Handeln Sinn verleihen. Wenn die
äußeren Wüsten wachsen, weil die inneren Wüsten so groß
geworden sind, rufen Krisen zu einer tiefgreifenden inneren
Umkehr auf. Auf welchem Grund stehen wir?

Liebe sei Tat

Der Anklage des Bildes steht eine Hoffnungsspur entgegen: Das
Zelt ragt in den Himmel wie eine „Antenne der Liebe“, die jeden
Notschrei aufnimmt und uns motiviert, das Beste für die Anderen
zu wollen. In dieser gegenseitigen Bezogenheit wird ein Wir mög-
lich, das niemanden ausschließt und eine Geschwisterlichkeit, die
für alle offen ist. 

Das Misereor-Hungertuch 2025  „Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat" 
von Konstanze Trommer © Misereor



Jeder Heilige hat eine Vergangenheit und jeder Sünder eine Zukunft. (Oscar Wilde)

STERNSINGERAKTION 2025

7

Erhebt eure Stimme! – für Kinderrechte

Am Anfang des Jahres steht eines der größten Projekte an, die
Sternsinger. Am letzten Ferienwochenende im Januar, 11.-12.
Januar sind die Sternsinger in Vellmar umhergegangen und haben
den Menschen Gottes Segen nach Hause gebracht. An der dies-
jährigen Aktion haben über 35 Kinder, Jugendliche und
Erwachsene mitgewirkt. An dieser Stelle, vielen Dank für euren
Einsatz.

Die Kinder bringen den Segen und lassen durch ihren Besuch
auch Freude bei den Menschen und ein Lächeln auf das Gesicht
zaubern. Die Sternsinger Aktion hat insgesamt 3706,77 Euro an
Spenden für das Projekt „Kinderrechte“ für Kinder in der ganzen
Welt eingebracht.

In diesem Jahr hat man gemerkt, dass die Sternsingeraktion über
die Pfarreigrenzen hinaus auf Zustimmung trifft. Nach einem
Hilferuf aus der Pfarrei St. Clemens Maria Immenhausen haben
sich drei Jugendliche aus Vellmar bereit erklärt die Sternsinger
Aktion dort zu unterstützen, mit vollen Erfolg. Die Jugendlichen
hatten ihren Spaß und die besuchten Menschen freuten sich den
Segen Gottes zu empfangen.

Ein Highlight hat schon im Dezember 2024 begonnen. In jedem
Jahr wird ausgelost, wer den Politikern den Segen bringen darf.
Bei dieser Sternsinger Aktion waren die Pfarreien im nördlichen
Teil des Bistums Fulda dran, sich zu bewerben und die Bewerbung
kreativ zu gestalten. Kinder und Jugendliche aus den Pfarreien
Heilig Geist Vellmar und St. Clemens Maria Immenhausen haben
sich darauf beworben, zu Ministerpräsidenten Boris Rhein nach
Wiesbaden zu fahren. Die Freude war groß, als die Meldung kam,
dass sie aus vielen anderen Pfarreien ausgelost wurden.

Die Aufregung war schon eine Woche vorher zu spüren. Dann war
der Tag nun endlich da. Am 20. Januar waren Sternsingerinnen

und Sternsinger aus den drei hessischen Bistümer, Mainz,
Limburg und Fulda beim Ministerpräsidenten. Die Kinder und
Jugendlichen aus Mainz und Limburg haben die Sternsinger
Aktion vorgestellt. Die Kinder und Jugendlichen aus dem Bistum
Fulda durften von ihren schönsten Erlebnissen der Sternsinger
Aktion berichten. Eine besondere Ehre war, dass die Kinder und
Jugendlichen aus Vellmar und Immenhausen den Segen an die
Tür der hessischen Staatskanzlei anbringen durften.

Zum Schluss noch einmal an alle, die in den unterschiedlichen
Funktionen an der Sternsinger Aktion teilgenommen haben:
Vielen herzlichen Dank.

 Heiko Zweigelt



GEMEINDENEUGRÜNDUNGSPROZESS
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Die Steuerungsgruppe hat sich inzwischen fünf Mal getroffen. Bis
zum 30.06.2025 sind folgende Entscheidungen zu treffen:

1.     Pfarrkirche
2.     Aufnehmende Gemeinde
3.     Zentrales Pfarrbüro
4.     Name der künftigen Pfarrei

Die neue Pfarrkirche soll St. Peter in Hofgeismar sein. Die
Gemeinde St. Peter soll auch die aufnehmende Gemeinde wer-
den. Alle Pfarrgemeinderäte und Verwaltungsräte werden in den
PGR und VR der Gemeinde St. Peter aufgenommen. Das ist ein
verwaltungstechnischer Akt, den auch jede andere Gemeinde
hätte durchführen können. Nach der Neugründung werden bis
zum 30.06.2026 für die Gremien Neuwahlen durchgeführt. Es
wird dann einen Verwaltungsrat und einen Pfarreirat für die neue
Gemeinde geben. Der Pfarrgemeinderat Vellmar hat diesen Vor -
schlägen in der Sitzung vom 26.02.2025 zugestimmt. 

Die bisherigen Gemeinden werden dann Kirchorte sein. Für das
Gemeindeleben vor Ort werden dann Kirchenteams zuständig
sein. Kirchenteams entsprechen etwa dem alten Pfarr -
gemeinderat.

Das zentrale Pfarrbüro befindet sich ab 01.01.2026 in Vellmar.
Zusätzlich soll das Pfarrbüro in Hofgeismar erhalten bleiben. Es
wird darüber hinaus Kontaktstellen für die anderen Kirchorte
geben. Eine Kontaktstelle ist dann möglichweise nur einmal in der
Woche besetzt. 

Der Name der Pfarrei wird derzeit noch diskutiert. Die
Gemeindemitglieder hatten die Möglichkeit, bis zum 15.Januar
2025 eigene Namensvorschläge einzubringen. In der Pfarr -
gemeinderatssitzung im Januar wurde dann eine Auswahl von vier
Namen getroffen und an die Steuerungsgruppe weitergeleitet. 

Die Steuerungsgruppe hat in der Sitzung am 11.02.2025 in
Vellmar über eine Auswahl von 33 Namen abgestimmt. Dabei gab

es vier Favoriten, die wiederum den Gremien PGR und VR aller
Gemeinden zur Abstimmung gestellt wurde. Die Gremien unserer
Pfarrei haben sich in der Sitzung vom 26.02.2025 für diese bei-
den Vorschläge entschieden:

St. Hildegard
St. Benedikt 

Der Zusatz soll „Nordhessen“ sein. 

In der nächsten Sitzung der Steuerungsgruppe wird nochmals
über die Namen abgestimmt und dann an das Generalvikariat
Fulda gemeldet. 

Die Zusammenarbeit in der Steuerungsgruppe funktioniert sehr
gut. Durch die Begleitung der Kirchlichen Organisationsberatung
(KOBE) mit Herrn Ströher-Eisenach und Herrn Hofmann  werden
die einzelnen Themen strukturiert und bearbeitet. Domkapitular
Thomas Renze, Leiter der Abteilung Seelsorge und stellvertreten-
der Generalvikar, ist fast jedes Mal persönlich anwesend. Damit
zeigt das Bistum Fulda, wie wichtig die Verbindung   zu den
Gemeindemitgliedern in Nordhessen erachtet wird. 

Als weiteren Schritt auf dem Weg der
Pfarreineugründung und dem zentralen
Pfarrbüro wird ab 22. April Angela Fischer
die Arbeit von Nicole Viereck im Pfarrbüro
in Vellmar unterstützen. Wir heißen sie herz-
lich willkommen!

Frau Fischer lebt mit ihrem Mann und den
beiden erwachsenen Söhnen in Vellmar und

hat bisher ihren Tätigkeitsschwerpunkt im Pfarrbüro Fuldatal und
Reinhardshagen gehabt. In Zukunft ist sie dienstags mit im Büro
in Vellmar. Donnerstag- und Freitagvormittag wird sie weiterhin
das Pfarrbüro in Ihringshausen betreuen.



Der Herr segne deine Zeit. Sie ist ein Geschenk an dich! (  Anonym) 9

INSTAGRAM, FACEBOOK UND YOUTUBE

Unser Ziel ist es, mit diesem Projekt Gemeindemitglieder und
Menschen darüber hinaus zu erreichen und zu informieren. Wir halten
besondere Momente digital fest und leisten Glaubensarbeit. Wenn wir
so Aufmerksamkeit generieren und neue „Follower“ bekommen, ist
das sehr schön.

Folgen Sie uns, liken und kommentieren Sie die Beiträge und kommen
mit uns in Kontakt.

Eine besondere Aktion dabei sind gerade kleine Videoclips (Reels, von
max 60 Sekunden Länge), die Sophia Semm und Linus Pfaff Ende
Januar als Projekt in ihrem Betriebspraktikum gedreht und geschnitten
haben. Aufgegriffen haben sie die Fragen, die zum Kirchweihfest 2024
von Besucherinnen und Besuchern gestellt wurden: z.B. ob Beichte
„out“ ist oder wie Pfarrer Schreiner auf die Idee kam, Pfarrer zu wer-
den.

Hinter dem QR-Code verbirgt sich der Clip mit der
Antwort auf die Frage, was der Heilige Geist ist und
was er für unseren Alltag bedeutet.

Luana Maria Luciano & Sandra Bonenkamp

So finden Sie uns: 



FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE
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Erfüllt ist ein Tag, wenn ich ihn von Gott annehme und in seine Hände zurücklege.  (Peter Hahne) 11

SPIELGRUPPE FÜR 0-3 JÄHRIGE

Seit letztem Jahr November besteht in unserer Pfarrei eine
Spielgruppe für Kinder von 0-3 Jahren. Die Spielgruppe trifft sich
jeden Donnerstag für etwa eineinhalb Stunden, wo die Kinder
spielen, lachen und manchen Unsinn anstellen. Bei jedem Treffen
sind etwa fünf bis zwölf Kinder mit ihren Müttern, Vätern, Omas
oder Opas anwesend. Die Erwachsenen führen dabei tolle
Gespräche und tauschen Erfahrungen aus.

Der Andrang für die Spielgruppe konnte kaum gestoppt werden.
Dies hat schon in der frühen Phase der Werbung für den
Spielkreis begonnen. Nach nur einem Tag war die Spielgruppe
vollbesetzt, als die Verantwortliche Jacqueline Zweigelt die
Teilnehmerzahl von zehn auf vierzehn erhöhte. Diesen Andrang
hatten wir nun wirklich nicht erwartet.

Im alten Mini-Geister Raum, der in Corona Zeiten und darüber
hinaus anders genutzt wurde, finden die Treffen statt. Bevor es
mit den Treffen los ging, musste erstmal alles rausgeräumt, aus-
sortiert und geputzt werden. Einige Spielsachen, die nicht mehr
in Ordnung waren, mussten aussortiert werden. Ersatz für die
Spiel sachen war auch schnell gefunden. Nach einem Aufruf auf
den Social Media Plattformen und im Aushang im Kindergarten
haben sich einige Menschen gemeldet und schöne Spielzeuge
der Spielgruppe gespendet.

Auch wir haben kostenlose Spielzeuge gefunden, abgeholt und
zur Spielgruppe gebracht. Zwei große neue Spielteppiche wurden
von der Pfarrei gekauft, sodass die Kinder schön spielen können.

Vielen Dank an dieser Stelle.

Wir freuen uns auf weitere tolle Stunden in der Spielgruppe und
sagen jetzt schon einmal Danke, für die tolle Zeit und die intensi-
ven Gespräche.

Jacqueline Zweigelt
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KINDERGARTEN

Liebe Gemeindemitglieder,

mit großer Dankbarkeit blicken wir auf die Sternsingeraktion im
Januar zurück. Die leuchtenden Kronen, bunten Gewänder und
fröhlichen Lieder unserer Kinder haben nicht nur die Kindergärten
in Vellmar und das Rathaus mit dem Segen Gottes erfüllt, son-
dern auch Hoffnung und Gemeinschaft gestärkt. Unter dem dies-
jährigen Motto „Kinderrechte“ sammelten sie Spenden in Höhe
von 722,96 Euro für Kinderrechte weltweit und setzten damit ein
starkes Zeichen für eine gerechtere Zukunft. Dank der großzügi-
gen Unterstützung konnten wir dazu beitragen, Bildung, Nahrung
und medizinische Hilfe für Kinder in Not zu ermöglichen.

Nun beginnt in unserer Kita Heilig Geist die österliche Zeit – eine
Zeit der Hoffnung, der Erneuerung und des Vertrauens in Gottes
Verheißung. Gemeinsam mit den Kindern entdecken wir die frohe
Botschaft der Auferstehung: Jesus Christus hat den Tod überwun-
den und schenkt uns neues Leben. Diese Botschaft trägt uns
auch in unsere Zukunft – sie ermutigt uns, mit Zuversicht voran-
zugehen, denn Christus begleitet uns auf unserem Weg und hält
seine schützende Hand über uns und alle Kinder.

In den kommenden Wochen bereiten wir uns intensiv auf das
Osterfest vor. Wir sprechen mit den Kindern über den Leidensweg
Jesu, sein Opfer aus Liebe zu uns und seine Auferstehung, die uns
Hoffnung gibt – eine Hoffnung, die uns Kraft schenkt, auch die
Herausforderungen der Zukunft anzunehmen. Durch gemeinsa-
mes Gebet und Singen erleben wir, dass Jesus auch heute unter
uns ist. Mit kreativen Bastelarbeiten gestalten wir unseren
Kindergarten österlich und bringen so Licht und Freude in unsere
Räume – ein Zeichen für das neue Leben, das Ostern uns ver-
heißt.

Wir wünschen euch eine gesegnete und frohe Osterzeit!

Kreuz-Anhänger aus Salzteig mit Perlen

Ein schönes Osterprojekt für Kinder

Dieses Bastelprojekt eignet sich hervorragend für die Osterzeit
und kann mit verschiedenen Altersgruppen umgesetzt werden.

Materialien für den Salzteig (ergibt ca. 24 Kreuze, 9 cm groß)

• 4 Tassen Mehl
• 1 Tasse Salz
• 2 bis 2,5 Tassen warmes Wasser (je nach Mehl und

Luftfeuchtigkeit)

Salzteig herstellen

1. Alle Zutaten in einer Schüssel vermengen und zu einem
geschmeidigen Teig kneten.

2. Den Teig in einem luftdichten Beutel aufbewahren. Er hält
sich im Kühlschrank sehr lange – vor der Verwendung recht-
zeitig auf Zimmertemperatur bringen.



Wir leben nicht im Wartezimmer des Lebens.   (Wilhelm Bruners) 13

Färben des Teigs

• Ein paar Tropfen flüssige Tempera- oder Acrylfarbe auf den
Teig geben.

• Den Teig zusammenfalten und kräftig kneten, bis die Farbe
gleichmäßig verteilt ist.

Kreuze formen & dekorieren

1. Den Teig ausrollen und mit einem Keksausstecher Kreuze
ausstechen.

2. Oben ein Büroklammer-Ende zur Hälfte in den Teig drücken –
so entsteht eine Aufhängung.

3. Die Oberfläche mit etwas Wasser befeuchten.

4. Nun können die Kinder mit Perlen Muster gestalten. Dazu
eignen sich Armbandperlen, Holzperlen oder größere
Zierperlen. Wichtig: Die Perlen gut eindrücken!

Backen & Versiegeln

1. Die Kreuze auf ein mit Backpapier ausgelegtes Blech legen.

2. Bei 120–150 °C etwa 2–3 Stunden backen, bis sie hart sind.
Vorsicht: Nicht zu lange backen, damit sie nicht bräunlich
werden.

3. Nach dem Abkühlen mit 1–2 Schichten Mod Podge oder
Klarlack versiegeln. Das fixiert lose Perlen und verleiht einen
schönen Glanz.

Fertigstellen

• Durch die Büroklammer eine Schleife oder ein Band ziehen –
fertig ist der wunderschöne Osteranhänger!

(Quelle: that artist woman: Bead and Clay Crosses)
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Eiscafé
Da Carlo

Montag bis Sonntag 09.00-18.00 geö� ffnet

Angebot des Jahres 
Montags 
Spaghetti-Eis Traditionale und 
Spaghetti Schoko 7,00 €

Dienstags
Schokobecher 7,00 €

Mittwochs
Eiscafé und Eisschokolade 5,00 €

Donnerstags
Bubblewaffel alle Sorten 8,00 €

Freitags
Crêpes alle Sorten 8,00 € 

Samstags
1 Filtercafé und 1 Stück Kuchen 
Ihrer Wahl 6,50 €  
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www.eiscafe-da-carlo.de



Gott wollte nicht nur mir meine, sondern uns unsere Schuld vergeben.   (Dietrich Bonhoeffer) 15

PFADFINDER WINTERLAGER

Am 09. Februar machten wir uns mit zwei Bullis auf den Weg ins
Winterlager 2025 nach Röderhaid bei Fulda. Wie in den letzten
Jahren bezogen wir für ein Wochenende das Pfadfinderhaus der
DPSG Fulda. Nun liegt ein Lager voll gemeinsamen Kochen und
Backen, Werwolfspielen, festlichen Pfadi-Anlässen und einer
abenteuerlichen Wanderung hinter uns. Der gesamte Samstag
des Wochenendes markiert ein Highlight des Lagers. Nach dem
gemeinsamen ersten Frühstück kamen die Tagesgäste unseres
Stammes sowie die Pfadfinder:innen der Fuldaer DPSG inklusive
Leiter:innen bei uns an.

Gemeinsam spielten wir Bannerklau und Zombieball in der Sonne
und verbrachten Stunden damit, Pizza im Lehmofen vor dem
Haus zu backen. Dank der Vellmarer Rover kamen fast alle Pizzen
unversehrt aus dem Feuer zurück, bis auf einen kleinen
Unglücksfall. Nach dem Mittagessen machten wir uns in
Kleingruppen auf zur Ebersburg. Querfeldein, über Feldwege, um
Stromzäune herum und einen steinigen Berg hinauf führten uns
die selbstgewählten Wege. Auf der Burg angekommen, fand dort
die Versprechensfeier der Pfadfinderstufe sowie die eines Leiters
statt: Halstücher wurden überreicht und Schultern doll geklopft!

Für einen besonderen Rückweg hatten die Fuldaer Pfad -
finder:innen gesorgt. Mit acht Fackeln verteilt auf alle Alters -
stufen und Leitenden liefen wir durch den Wald und über Felder
zurück zum Pfadfinderhaus. Dort legten die Jungpfadfinderinnen
ihr Versprechen ab und überredeten die Leiter zu drei weiteren
Runden Werwolfspielen.

Den Sonntagmorgen frühstückten wir ausgiebig, verteilten fix
Putzdienste und packten unseren Pfadi-Hausrat zusammen.
Tatsächlich war dies wohl das schnellste Aufräumen, das wir auf
einem Winterlager je erlebt haben. – Mal sehen, ob wir das im
nächsten Jahr noch schneller hinbekommen!

Auf jeden Fall freuen wir uns schon jetzt auf ein nächstes gemein-
sames, gemütliches Beisammensein mit kurzer, frischer Wander -
unterbrechung im nächsten Jahr!

Termine der kommenden Monatsaktionen: 
23.03.25, 26.04.25, 18.05.25

Jungpfadfindergruppenstunde (ab 9 Jahren): 14-tägig ab 14.03.25

Komm gerne dazu, wir freuen uns auf neue Gesichter!
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Freitag, 28. März 2025        
Immenhausen  17:00 Uhr Eucharistiefeier
Vellmar 18.30 Uhr Eucharistiefeier in kroat. Sprache

Fr-So   Ökumen. Familienwochenende auf 
Burg Bodenstein

Samstag, 29. März 2025 
Vellmar 10.00 Uhr Erstkommunionkurs 2025 mit 

Kerzen gestalten und Palmzweigen
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Pfr. Abena

Reinhardshagen18.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Pfr. Seifert

Sonntag, 30. März 2025  – 4. Fastensonntag
Vellmar 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

12.15 Uhr  Eucharistiefeier in kroat. Sprache
Immenhausen 10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Pfr. Abena
Grebenstein  10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Pfr. Schreiner

17.00 Uhr  Kreuzweg mit Bußandacht
Ihringshausen 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfr. Seifert
Rothwesten 18.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Pfr. Seifert

Dienstag, 01. April 2025
Vellmar 19.30 Uhr  Probe Kirchenchor
Reinhardshagen  18.00 Uhr Bußgottesdienst mit anschl. 

Beichtgelegenheit

Mittwoch, 02. April 2025
Immenhausen  10.00 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenheim 

Philippsstift
Vellmar 18.00 Uhr Eucharistiefeier

19.15 Uhr Pfarrgemeinderatsitzung
19.30 Uhr Probe Pastoralverbundschor

Donnerstag, 03. April 2025 
Vellmar  15.45 Uhr Gruppenstunde Erstkommunion

17.15 Uhr Probe Kinderchor
18.00 Uhr Probe Jugendchor

Hohenkirchen  18.00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrheim

Freitag, 04. April 2025
Kassel   18.00 Uhr Kochen an christlichen Feiertagen 

(3-Gang-Menü mit geistlichen Impul-
sen) in der Familienbildungsstätte

Immenhausen 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Vellmar 18.30 Uhr Eucharistiefeier in kroat. Sprache 

mit anschl. Beichtgelegenheit

Samstag, 05. April 2025
Vellmar 10.00 Uhr Beichtgelegenheit in deutscher und 

kroat. Sprache
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Pfr. Seifert

Reinhardshagen 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Pfr. Schreiner

Sonntag, 06. April 2025  – Misereorsonntag
Vellmar  10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

12.15 Uhr Eucharistiefeier 
in kroat. Sprache

14.30 Uhr Kaffeetrinken für Alleinstehende
Grebenstein 10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Pfr. Abena
Ihringshausen  10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Pfr. Schreiner
Immenh ausen 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfr. Seifert
Rothwesten 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Pfr. Schreiner



Ist der Tisch erst mal gedeckt, finden sich auch Gäste.   (Jüdisches Sprichwort) 17

Montag, 07. April 2025
Vellmar 19.30 Uhr  Probe Kirchenchor

Mittwoch, 09. April 2025
Vellmar 10.30 Uhr  Eucharistiefeier im Seniorenheim 

Rembrandtweg
18.00 Uhr Eucharistiefeier für die in den 

vergangenen 10 Jahren im April 
verstorbenen Gemeindemitglieder:

Manfred Oldeweme, Johanna Brückmann, Günter Herweg, Maria
Scholz, Emma Ende, Renate Terhellen, Antonio Monroy Ramos,
Edith Bareuther, Sophie David, Alfons Josef Apfelhofer, Richard
Mol, Ernst Alfred Reuting, Rolf Steinke, Michael Puff, Heinz Hie-
ronimus, Ferdinand Götz, Otto Herbert, Heinrich Wojtek, Adam
Meyer, Nadescha Schneider, Ursel Formella, Barbara Mogge

Ihringshausen  18.00 Uhr Bußgottesdienst mit anschl. 
Beichtgelegenheit 

Donnerstag, 10. April 2025
Hohenkirchen  18.00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrheim

18.00 Uhr  Kreuzwegandacht gestaltet 
von der kfd

Freitag, 11. April 2025
Immenhausen 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Vellmar 11.00 Uhr Kindergarten Gottesdienst zu 

Palmsonntag
18.30 Uhr Eucharistiefeier in kroat. Sprache

Samstag, 12. April 2025
Vellmar 15.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst auf dem 

Ostermarkt am Rathausplatz
Immenhausen 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe und 

Prozession

Sonntag, 13. April 2025  – PALMSONNTAG 
Hohenkirchen 0 9.00 Uhr  Eucharistiefeier mit 

Palmweihe
Vellmar 10.30 Uhr Familiengottesdienst 

mit Palmweihe und Prozession
12.15 Uhr Eucharistiefeier in kroat. Sprache

Rothwesten 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe

Bringen Sie gerne selbstgebundene Palmbüschel zu den
Gottesdiensten mit.

Mittwoch, 16. April 2025
Vellmar 11.00 Uhr  Eucharistiefeier im Seniorenheim 

Mühlenhof
15.00 Uhr Seniorentreff
18.00 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Einführung in das Triduum/die drei 

„Heiligen Tage“ mit Jan Uhlenbrock

Donnerstag, 17. April 2025 –  GRÜNDONNERSTAG 
Immenhausen  18.00 Uhr  Abendmahlsamt mit 

Gebetswache 
bis 20.00 Uhr

Ihringshausen  19.00 Uhr  Abendmahlsamt
Vellmar  18.00 Uhr Firmgruppe 

Hollandfahrt im 
Gemeindezentrum

18.00 Uhr  Eucharistiefeier in kroat. Sprache
20.00 Uhr  Eucharistiefeier – Feier des Letzten

Abendmahls anschließend
21.00 Uhr  gestaltete Zeit – Ölbergnacht
22.00 bis 08.00 Uhr Nachtwache

Wenn Sie eine Stunde der Wache übernehmen möchten, mel-
den Sie sich bitte bei Fr. Bonenkamp (0172 5684442)
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Freitag, 18. April 2025 – KARFREITAG
Hohenkirchen   10.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Vellmar  12.00 Uhr  Karfreitagsliturgie 

in kroat. Sprache
15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie 

mit Kirchenchor

Bringen Sie bitte zur Kreuzverehrung eine Schnittblume mit.

15.00 Uhr  Kindergottesdienst parallel im
Gemeindezentrum

Immenh./Greb./Ihringsh . 15.00 Uhr   Karfreitagsliturgie

Samstag, 19. April 2025   – Karsamstag
Vellmar  19.30 Uhr  Feier der Osternacht 

in kroat. Sprache
22.00 Uhr  Feier der Oster-

nacht: Segnung des Osterfeuers – 
Weihe der Osterkerze – Lichtfeier – 
Lesungen – Halleluja – Tauf-
erinnerung – Eucharistie

Reinhardshagen  20.00 Uhr Feier der Osternacht

Sie können eigene Osterkerzen mitbringen oder gegen Spende
eine kleine Osterkerze erwerben.

Sonntag, 20. April 2025 –  OSTERSONNTAG – Hochfest 
der Auferstehung des Herrn

Ihringshausen  05.30 Uhr Feier der Osternacht 
mit Osterfrühstück

Immenhausen 06.00 Uhr  Feier der Osternacht
Rothwesten  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Vellmar  10.30 Uhr Eucharistiefeier mit 

Kirchenchor und 

Taufen von Mirijam und 
Sebastian Koisser

12.15 Uhr  Eucharistiefeier in kroat. Sprache

Montag, 21. April 2025   – OSTERMONTAG
Hohenkirchen  09.00 Uhr  Eucharistiefeier
Vellmar   10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

12.15 Uhr  Eucharistiefeier in kroat. Sprache
Immenhausen  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Ihringshausen   10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Reinhardshagen 10.30 Uhr  Eucharistiefeier

Dienstag, 22. April 2025
Trendelburg 19.00 Uhr Steuerungsgruppe

Mittwoch, 23. April 2025
Vellmar 18.00 Uhr  Eucharistiefeier

19.30 Uhr Probe Pastoralvebundschor

Donnerstag, 24. April 2025
Vellmar 15.45 Uhr Gruppenstunde Erstkommunion

17.15 Uhr  Probe Kinderchor
18.00 Uhr Probe Jugendchor

Hohenkirchen 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 25. April 2025
Immenhausen    18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 26 April 2025
Vellmar 10.00 Uhr Ausflug der Erstkommuniongruppe 

nach Fulda (bis 17.00 Uhr)



Es ist die Begegnung mit Menschen, die das Leben lebenswert machen.   (Guy de Maupassant) 19
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10.00 Uhr Probentag Kinder- und Jugendchor 
für das Musical (bis 17.00 Uhr)

14.30 Uhr Taufe Mika Focht
Immenhausen  18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 27. April 2025 – ökum. Kirchentausch
Hohenkirchen  09.00 Uhr Eucharistiefeier
Vellmar  09.30 Uhr Konfirmation der ev. Gemeinde 

NV und VW
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Kindergottes-

dienst parallel in der ev. Kirche 
Niedervellmar

12.15 Uhr Eucharistiefeier in kroat. Sprache in 
der Hl. Geist Kirche

Rothwesten 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Kassel  18.00 Uhr  Frauenliturgie zum Tag der Diakonin 

in St. Familia, Kölnische Str. 55

Dienstag, 29. April 2025
Vellmar  08.30 Uhr Männertreff – Frühlingsspaziergang

(10.00 Uhr Frühstück in Schweizers Hofcafé, 
Hohenkirchen)

15.45 Uhr Probe Erstkommunion
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe

Mittwoch, 30. April 2025
Vellmar 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 01. Mai 2025
Schäferberg 15.00 Uhr Maiandacht

Freitag, 02. Mai 2025
Vellmar 15.45 Uhr Probe Erstkommunion
Immenhausen 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 03. Mai 2025  
Vellmar 10.30 Uhr  Festgottesdienst 

zur Erstkommunion
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 04. Mai 2025
Vellmar 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

12.15 Uhr Eucharistiefeier in kroat. Sprache
14.30 Uhr Kaffeetrinken für Alleinstehende

Immenhausen 10.30 Uhr Eucharistiefeier
15.30 Uhr Dankgottesdienst zur Erstkommunion

Rothwesten 18.00 Uhr Eucharistiefeier
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Freitag, 23. Mai
19.00 Uhr  Grillfest als Dankeschön für alle 

ehrenamtlich Engagierten

Sonntag, 25. Mai
10.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst bei der 

Feuerwehr

Sonntag, 22. Juni
14.00 Uhr  20 Jahre Fort Portal – Festgottesdienst 

mit Weihbischof Diez mit anschl. 
Kaffee & Kuchen

Montag, 23. Juni
16.00 Uhr  Führung zu den Kirchenfenstern 

der Heilig-Geist-Kirche

Samstag, 28. Juni
ab 10.00 Uhr  Kindergartenfest zum 30 jährigen

Bestehens des Kindergartens

Freitag, 12. September
19.00 Uhr    Literatur am Kirchplatz

Sonntag, 21. September 
ab 10.30 Uhr  Kirchweihfest mit Kindermusical

Sonntag, 28. September
10.00 und  Firmgottesdienst mit 
15.00 Uhr Domkapitular  Thomas Renze

� Kostenfreie Immobilienbewertung
� Verkauf & Vermietung
� Verrentung Ihrer Immobilie
Ihr Ansprechpartner: Martin Kurch

Tel. 0561-83 09 19 33

info@vellmar-immobilien.de 
Holländische Straße 76 | 34246 Vellmar

Ihr Immobilienprofi mit dem Plus (+)
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ERSTKOMMUNION 2025

Samstag, 3. Mai 10.30 Uhr in Heilig Geist Vellmar
Wir freuen uns, euch und eure Familien auf diesem Weg zu beglei-
ten.

Herzlichen Glückwunsch und einen schönen Tag, den ihr euer
ganzes Leben in guter Erinnerung behalt

Vellmar:
Alessia Behnke, Leonard Beutner, Johanna Arenz, Manuel Vucic,
Jonas Kulak, Felix Schulten, Eliah Leisinger, Sophia Schestakow,
Kimberly Pomplun

Immenhausen:
Julia Neubauer, Bente Krug, Theresa Carls, Jonas Böttger,  Emilia
Berndt

Die Dankandacht feiern wir gemeinsam am Sonntag, den 04. Mai
um 15.30 Uhr in Immenhausen



KFD
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Katholische Verbände – 
Gemeinsam für eine menschenwürdige Gesellschaft

Als aktiver Teil der Zivilgesellschaft fördern die katholischen
Verbände im Bistum Fulda Demokratie und leben ein friedliches
Miteinander im Sinne eines christlichen Menschenbildes vor. Um
dies in Zeiten von Kriegen und gewaltvollen Konflikten und dem
Erstarken von rechtsnationalen und rechtspopulistischen
Parteien sichtbar zu machen, bieten die Verbände im Jahr 2025
verschiedene Veranstaltungen rund um die Themen Glaube,
Demokratie und Frieden an. Damit möchten die Verbände nach
Innen und Außen für Demokratie und Frieden werben und das
christliche Menschenbild und die christliche Friedensbotschaft
sichtbar machen.

Hier einige Angebote aus dem Bistum:

Donnerstag, 08.05.2025, 18.00 Uhr 
Friedensgottesdienst anlässlich 80 Jahre Kriegsende im Hohen
Dom zu Fulda. Zelebrant Bischof Dr. Michael Gerber

Sonntag, 21.09.2025, ab 09.50 Uhr 
„Dem Frieden auf der Spur“ Friedensstadt Frankfurt entdecken.

Die kfd bietet am Weltfriedenstag eine Fahrt nach Frankfurt an.
Dort werden u.a. die Frauenfriedenskirche und weitere Friedens -
orte der Stadt am Main besucht.

Weitere Informationen unter www.kfd-fulda.de

Samstag, 05.07.2025 
„KFD-Frauen in Bewegung“ KFD-Verbandstag im Bonifatius -
kloster in Hünfeld – Frauen im Bistum Fulda sind eingeladen,
sich auf den Weg nach Hünfeld zu machen und als Pilgernde der
Hoffnung unterwegs zu sein.

Veranstaltungen in Vellmar:

Montag, 15.09.2025, 18.00 Uhr 
Meditativer Tanz mit Ulrike Knobbe
„Tänze für den Frieden“, Gemeindezentrum Heilig Geist, Vellmar

Freitag, 07.11.2025, 17.00 Uhr 
Themenabend mit Gisela Uhlenbrock „Frauen und Demokratie –
Tradwife – Rolle rückwärts?“ Gemeindezentrum Heilig Geist, Vellmar

Herzliche Einladung an alle Interessierte!
Cornelia Kuntscher



Der Mensch braucht die Naturwissenschaft zum Erkennen und den Glauben zum Handeln. ( Max Planck) 23

MÄNNERTREFF

Dienstag, 29. April – 08.30 Uhr
Frühlingsspaziergang nach Hohenkirchen, Neues Dörfchen 5,
10.00 Uhr gemeinsames Frühstück vom Buffet in „Schweitzers
Hofcafé & Lädchen“

Donnerstag, 15. Mai – 08.00 Uhr
Maiausflug nach Duderstadt. 10.30 Uhr Führung
durch die historische Altstadt (90 Min.). Freie
Zeit. Rückfahrt: 16.00 Uhr

Dienstag, 24. Juni – 09.00 Uhr
Besuch der Kaffeerösterei „Geruga
Coffee“, Hegelsbergstr. 42, Kassel. „Direkt
gehandelt aus Uganda … selbst geröstet in
Kassel“ gemeinsam mit Pfarrer Joseph
Musana. 10.00 Uhr Präsentation mit Live-
Röstung

Montag, 14. bis Sonntag, 20. Juli
Gemeinschaftsfahrt ins Kloster
Untermarchtal/schwäbische Alb mit
Ausflügen nach Blaubeuren, Ulm,
Sigmaringen, Biberach und zum imposan-
ten „Hohle Fels“ (UNESCO-Welterbe).

Donnerstag, 14. August – 15.00 Uhr
Grillfest – Gemeindezentrum Heilig Geist

Donnerstag, 11. September – 08.00 Uhr
Tagesfahrt in die Barockstadt Fulda.10.30
Uhr Führung durch die barocke Altstadt.
Freie Zeit. Einkehrempfehlung: Brauhaus
Wiesen mühle Fulda, Wiesenmühlenstraße
13; Rückfahrt: 16.00 Uhr

Mittwoch, 22. Oktober – 18.30 Uhr
Möglichkeiten zur Prävention von Herzinfarkt und Schlaganfall                            

Referent: Dr. med. Samir Ragab, Facharzt für Innere Medizin
und Kardiologie, hausärztl. Versorgung und Notfallmedizin

Donnerstag, 13. November – 10.00 Uhr
Betrügereien am Telefon und an Haustüren. 
Referent: Herr Siegfried Müller, Sicherheitsberater

Samstag, 13. Dezember – 14.00 Uhr
Fahrt zu „Advent in den Höfen“ der Dom- und Kaiserstadt
Fritzlar
Abfahrt: 14.00 Uhr Heilig Geist- Kirche,  Vellmar -  Rückfahrt ab
Fritzlar: 20.00 Uhr

Auskunft und Anmeldung: Gerhard Frindt, 
Tel. 0561823500 – g.frindt@web.de
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SENIORENTREFF

Am 19.2.25 verbrachten wir passend zur fünften Jahreszeit – bei
Harfespiel, viel Gesang, Bewegungs liedern, Texten von Heinz
Erhard und einem Besuch von Tante Plü einen lustigen, heiteren
Nachmittag.

Am Mittwoch, den 19. März besuchte uns Frau Dr. Hagedann aus
Kassel, diesmal mit einem Vortrag zum Thema „Rosen“.

Am 16. April geht es um das Thema „Ostern“. Am 21. Mai wird der
„Frühling“ Thema sein.

Wir treffen uns am 3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr.

Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Gabriele Rümmel



Frieden ist nicht Gottes Geschenk an seine Geschöpfe; es ist unser Geschenk aneinander.  (Elie Wiesel) 25



DIES UND DAS
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Kontakte
Pfarrer: Andreas Schreiner

Gemeindereferenten: Sandra Bonenkamp, Heiko Zweigelt

Verwaltungsleiter: Dr. Ralph Schnitker 

Pfarrsekretärin: Nicole Viereck

Anschrift: Brüder-Grimm-Straße 9, 
34246 Vellmar 

Telefon: 0561 82 14 21 

E-Mail: info@heiliggeist-vellmar.de 

Bürozeiten: Montag, Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: geschlossen
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Internet: www.heiliggeist-vellmar.de 

Bankverbindung: Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Geist, Vellmar 

IBAN: DE18 5209 0000 0028 3631 09

Spendenkonto Fort Portal: IBAN: DE 93 5209 0000 0028 3631 17

Kindergartenleiterin: Larissa Glusa 

Telefon: 0561 82 82 40 

E-Mail: kindergarten@heilggeist-vellmar.de



Alles nimmt ein gutes Ende für den, der warten kann.   (Leo Tolstoj) 27
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Das Heft „Gemeinde aktuell“ erreicht Sie zu
Ostern persönlich und im Papierformat
zuhause.

Wenn Sie Interesse haben, das Heft nur digi-
tal per Mail zu erhalten, schreiben Sie uns
eine kurze Mitteilung an 
info@heiliggeist-vellmar.de.

Zusätzlich erhalten Sie auf diesem Weg auch
einen Newsletter mit aktuellen Neuigkeiten,
Einladungen und Informationen.

Der Kirchenbus fährt zu den Gottesdiensten
am Sonntag. Wenn Sie mitfahren wollen, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
(0561-8214 21).

Ein herzliches Dankeschön an alle Firmen und Unternehmen, die diese Ausgabe von „Gemeinde
aktuell“ mit ihren Werbeanzeigen unterstützen!

Beachten Sie bitte die Anzeigen der Unternehmen. Wenn Sie mögen, sagen Sie beim Einkauf,
dass Sie die Anzeige im Pfarrbrief gelesen haben. Dann wissen die Unternehmen, dass ihre
Anzeige wirkt und sie ihr Geld sinnvoll investiert haben. Wir danken den Unternehmen herzlich
für ihre Anzeigen. Damit helfen sie auch uns, den Pfarrbrief in dieser Qualität zu erstellen.
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